
Hanke Bruins Slot  

Ministerin für auswärtige Angelegenheiten 

Geburtsort und -datum: Apeldoorn, 20. Oktober 1977  

Familienstand: verheiratet  

Partei: CDA  

Ausbildung  

• 1996: Abitur  

• 1996–2001: Studium des niederländischen Rechts, Schwerpunkt Staats- und  

Verwaltungsrecht, Universität Utrecht  

• 1997–2001: Jurastudium, Schwerpunkt Verwaltung und Management, Universität Utrecht  

• 2005–2007: Postakademische Ausbildung zur Berufsoffizierin der Artillerie, Königliche 

Militärakademie Breda   

Beruflicher Werdegang  

• 2001–2003: Referentin für Verwaltung und Gesetzgebung im Ministerium für Inneres und 

Königreichsbeziehungen  

• 2004–2005: Referentin in der Abteilung Verwaltungsorganisation im Ministerium für Inneres 

und Königreichsbeziehungen  

• 2007–2010: Königliche Landstreitkräfte  

• 2007–2009: Zugführerin Panzerhaubitzen, 2008 Entsendung nach Urusgan, Afghanistan  

• 2009–2010: Stabsoffizierin a. i. beim Einsatzleiter des Kommandos Landstreitkräfte   

• 2010: Stabsoffizierin für Planung und Programmierung beim Kommando Landstreitkräfte  

 17. Juni 2010 – 5. Juni 2019: Mitglied des Abgeordnetenhauses für den 

ChristlichDemokratischen Appell (CDA), u. a. Sprecherin für Verteidigung, Innenpolitik, 

kurative Medizin, Prävention, Sport und medizinethische Fragen  

• 5. Juni 2019 – 10. Januar 2022: Mitglied der Regierung der Provinz Utrecht, zuständig für die  

Themen Natur, Landwirtschaft, Boden und Wasser, Sport und Verwaltung   

• 10. Januar 2022 – 5. September 2023: Ministerin für Inneres und Königreichsbeziehungen im 

vierten Kabinett Rutte 

• 5. September 2023: Ernennung zur Ministerin für auswärtige Angelegenheiten im vierten 

Kabinett Rutte  

Parteiämter und sonstige Tätigkeiten  

• Mehrere Nebenämter als Mitglied der Regierung der Provinz Utrecht, u. a. in ihren  

Zuständigkeitsbereichen Sport, ländlicher Raum und Wasser  

• Mitglied des Vorstands der Atlantik-Kommission und Mitglied des Nationalen Komitees für 

den Veteranentag  


